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Vorbemerkung

Der vorliegende Bericht enthäIt:

Die Ergebnisse der Rübenernte 1985 und der
Anfang Dezember durchgeführten Beurteilung
des Wachstumstandes der Wintersaaten.

2. Die Ergebnisse der weinmosternte 1985.

Damit wird die Veröffentlichung der Ergebnisse
der Ernteberichterstattung des Jahres 1985 ab-
geschlossen. Eine zusammenfassung aller in
dieser Berichtsreihe erschienenen Einzelergeb-
nisse wird - nach Fruchtarten sowie nach Bun-
desländern aufgegliedert - im Jahresband der
Fachserie 3, Reihe 3 "Bodennutzung und pflanz-
liche Erzeugung 1985" veröffentlicht, der j.m

Frühjahr 1986 erscheint.

Erläuterunq der Erg

Ee!9!r§e!!e
Der Anbau der Z u c k e r r ü b e n erfuhr
nach den endgültigen Ergebnissen der Bodennut-
zungshaupterhebung 1985 im Vergleich zum vor-
jahr eine geringfügige Einschränkung um etwa
2 000 ha (- 0,5 t) und erstreckte sichauf ins-
gesamt rd. 403 000 ha. Mit rd. 515 dtlha wurde

ein sehr guter Durchschnittsertrag erzielt, der
um jeweils 4 t über den im vorigen Jahr und im
sechsjährigen Durchschnitt ermittelten lierten
1iegt. Die Gesamternte der Kampagne 1985/86

betrug nach den vorläufigen Feststellungen der
Wirtschaftlichen Vereinigung Zucker e.V.
(Stand: 20.12.1985) rd. 20,75 Mi11. t; das
sind ca. 685 000 t (+ 3,4 t) mehr als in der
vorangegangenen Kampagne und 591 000 t (+ 2,9 t)
mehr a1s im Durchschnitt der Jahre 19'19/84. Äit
17,30 t übertraf. der bei der Anlieferung gemes-

sene durchschnittliche Zuckergehalt das Vor-
jahresergebnis um 9ut 1 t.

Fruchta rt

Entwicklung der Rübenernten

Anbau fI äche

1 000 ha

Zu- (+) bzw. abnahme (-)
1 985 gegen

Z ucke rrüben
Runkel rüben

Z ucke rr üben
Runkel rüben

Zucke rrüben
Runkel rüben

408,2
135,2

493,8
980,4

405,5
1 10,6

Hekt arer tr ag

dt

494 ,'l
984,2

E r nt eme nge

1 000t
20 050,0
10 884,1

403, 1

102,0
112

24 ,6

514,6
1 059,9

20 7 45,'t
10 810,2

6
8

0
7

4

7

+
+

2

I

+ 3,A
- o r7

0
'7

+
+

4

8

Eine stärkere Einschränkung ist wiederum beim
Anbauder Ru n ke I r übe n zuver-
zeichnen. Mit rd. 102 000 ha wurden annähernd
9 000 ha (- 7,8 t) weniger als im Vergleichs-
jahr und etwa 33 000 ha (- 24,5 t) weniger als
im langjährigen Durchschnitt angebaut. Nach

2r9
18,5

den endgültigen Ergebnissen der Ernteschätzung
übertraf der im Durchschnitt des Bundesgebie-
tes erzielte Hektarertrag den des Vorjahres
und den der Jahre 1979/84 um jeweils 8 t. Auf-
grund der Flächeneinschränkung fiel die cesamt-
ernte der Runkelrüben mit rd. 10,81 IitiIl. t

20 154,8
13 258,2

+

1979/84 1984 1985
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nur geringfügiS (- 0,7 t) kleiner als 1984,
aber um 2,45 Mil1. t (- 18,5 t) kleiner als
im sechsjährigen Durchschnitt aus..

Die amtlichen Berichterstatter beurteilten An-
fang Dezember 1985 den W a c h s t u m -
s t a n d der Wintersaaten im Durchschnitt
des Bundesgebietes mit den Noten 2r6 bis 3,2
als "mitteI". Eine günstigere Benotung aIs in
der Vergleichszeit des Vorjahres ist bei Raps

und Gerste zu verzeichnen, während vor allem
der Stand des Weizens zu wünschen übrig ließ.
Auffallend ist auch ein verhältnismäßig star-
kes Nord-Süd-GefäIIe.

BeDes

Die Weinmosternte des Jahres 1985 erbrachte
rd. 5,4 Mi11. hI Weinmost insgesamt. Dieses
Ergebnis beruht auf Ertragsmessungen, die im
Rahmen der Ergänzenden Ernteermittlungen durch-
geführt werden. Die Rebflächen im Ertrag wer-
den durch die Bodennutzungshaupterhebung fest-
gesteIIt.

Die Stichproben für die Ertragsmessungen füh-
ren zu gesicherten Bundes- und Landesergebnis-
sen von Weiß- und Rotmost sowie von einigen,
flächenmäßig bedeutsamen, Rebsorten. Der mitt-
lere relative Standardfehler beträgt diesmal
1,2 t. Die auf diese Weise festgestetlten Er-
gebnisse werden mit dem Datenmaterial aus der
endgüItigen Berichterstatterschätzung kombi-
niert, um Nachweisungen von regional tiefer
gegliederten Ergebnissen wie Anbaugebieten,
Bereichen und Regierungsbezirken sowie Anga-
ben über die QuaIitätseinstufung der Ernte
zu ermögIichen.

Die gesamte weinmosternte 1985 in Höhe von 5,4
MiII. hI Iiegt mengenmäCig deutlich unter dem

Jahresergebnis 1984 (- 32,4 t). Die durch-
schnittl ichen Hektarerträge ko r respondieren

mit ähnlichen Werten. Obwohl die Rebfläche im
Ertrag einen Zuwachs um 825 ha - das entspricht
ca. 1 t - aufweist, sind aufgrund starker Frost-
perioden zu Beginn des Jahres 1985 und durch
Iokal aufgetretene Hagelschläge 9roße AusfäIIe
an Erträgen zu verzeichnen. Die Frostschäden
waren derart stark, daß vielerorts mit einem
Neuaufbau der Rebenbestände zu beginnen sein
wird und daß diese Flächen für die nächsten
Jahre aus der Produktion ausfallen.

Die Ernte von Weinmost insgesamt setzt sich
zu 90,7 t aus Weißmost und zu 9,3 t aus Rot-
most und Most aus gemischten Beständen zusam-
men. Hiermit wird schon angedeutet, daß die
ErtragsausfäI1e bei Rotmost erheblich höher
sind. In absoluten Zahlen ausgedrückt beläuft
sich die Ernte an weißmost auf 4,9 Mill. hl
und die von Rotmost auf 0,5 MilI. hl.

Sind die Ergebnisse im Hinblick auf die Menge

für die Winzerschaft recht enttäuschend, so
sind doch Aussichten auf einen qualitativ be-
friedigenden Jahrgang woht begründet. Es konn-
te nämlich ein Durchschnittsmostgewicht von
75 Grad öchsle erzielt und damit das Vorjah-
resergebnis um 20,6* tlbertroffen werden.
Unterstrichen wird dieser positive Aspekt noch
durch das Ergebnis des durchschnittlichen Säu-
regehalts von 9,3 oloo. Dieser Wert Iäßt näm-
lich auf eine reife Säure mit hohem Weinsäure-
anteil schließen. Insgesamt gesehen werden
aufgrund der Ausgangsmostgewichte 0rl t der Ge-
samternte zur Erzeugung von der niedrigsten
Qualitätsstufe, dem Tafelwein, geeignet sein.
40,3 t der Ernte besitzen die Eignung zur Her-
stellung von Qualitätswein und 59,6 t die zur
Produktion von Qualitätswein mit prädikat. Nach
hier vorhandenen Informationen liegt der Schwer-
punkt im Prädikatsweinbereich bei den Kabinett-
und bei den Spätleseweinen, so daß sich den
Konsumenten und Liebhabern qualitativ höher-
wertiger Weine günstige Aussichten eröffnen.
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Anbaufl äche Hek tarertrag

t979 /84 I 98s 1979 /84 1984t97 9 /84 1 984 I 985 I 984

I UUU hA dt

Fruchtart

Getreide insgesamt

B rotgetrei de

Weizen.
!,lintenreizen
Sommnreizen

Roggen .

I'lintermenggetreide ... .. ..

Futter- und Industrie-
getreide .....
Gerste .

Wi ntergerste
Sommergers te

Hafer

Sommermenggetrei de

Körnermai s

40,2

37 ,2

60 ,8

45,2

41 ,0

57 ,0

9 690,5
6 351,1
3 339,4

2 806,5

471 ,4

I 203,8

1 Feldfrüchte und GrünIand
'1. I Zusammenfassende Übersicht

Erntenenge

I 985

5 105,0 4 940,8 4 884,4 46,7 53,6 53,I 23 818,3 26 488,9 25 914,5

2 L29,0 ? 084,7 2 061 ,7 50,0 58,6 57,0 l0 647,0 L2 206,0 ll 742,4

63?,4
475,7
L56,7

t 634,2
t 552,8

81,4

439,4

11,0

53
54
45

45
49
37

623,7
537 ,0
86,8

949
189
760

9
9

6
I
4

5
3
8

62
63
5?

51
56
4l

60,8
61 ,3
51 ,1

l0
7

?

I 730,6
8 012,5

718,0

9,0
5,1

t0 223,3
9 796,9

426,4

0
9
I

4
6
7

86
42
44

5,9
2,1
3,8

2 830,3 2 674,6 2 64t,7 43,4 49,6 49,1 L2 294,8 13 256,5 12 968,3

481 ,4

t5,2

663,3

l5l,l

145 ,6

5r5

408,2

135, 2

182,4

t74,1

8,4

165,5

34 ,5

L02,2

2 459,0

996,2

425,8

12,2

583,9

108,4

181 ,0

2,9

403, I

102 ,0

265,6

256 ,3

9,3

153,4

?8 
'0

105,2

2 389,0

998,2

38, 5

4l ,6

43, 9

47 ,2

42,8

45, 1

48,1

43,5

67 ,L

37,5

38, 7

84,7

86,0

I 930,8

52,0

2 506,9

465,6

L 026,4

L 821,4

55,1

l0,8

55, 1

2,2 2,4

555,0

113, 6

181,6

405 ,5

1 10,6

254,t

245,7

8,5

158, 4

29,9

tL?,7

2 4t3,2

990, 9

I 853,2

63,2

2 669,5

56L,2

876,5

476,3

459,4

16 ,9

1 360,9

29t,6

820,7

l8 563,7

8 025,9

6,3 7,4

26,9

2

2t9
20

199

,0 2

,6 I
,4

5
7

9

016
189
826

3
3
1

0
9
8

3
2
I

30
9
2

?
3
6

,3u)592?0
?t

198

243
20

222

006
337
668

,0
,4
,6

4
1

3

93
t2

49
53
43

9
5
3

7

4
9

?84
532
751

064

Kartoffel n . .. .. ..
frühe . ..
mittelfrühe und späte ......

Zuckerrüben

Runkel rüben

294
246
298

331,5
?68,4
337,9

287 ,9
367,1a)

Speiseerbsen und

Ackerbohnen ....
-bohnen ...

, !{inter- und
sen

7,5 t4,2 18, 0

514,6b) 20 154,8

1 059,9 t3 258,2

28 ,8

33,0

493 ,8

980 ,4

26,1

26,4

?0,3

82,?

84,5

80,3

75, 5

80,6

31 ,0

35 ,8

494,7

984,2

26,0

26,2

21,4

84, 1

86,5

87 ,2

7 905,4 a )

629,8
7 275,5a)

164
508
655

7

6

3
8
5

7 272
539
7326

20 060,0

10 884,1

20 745,7b)

10 810,2

öt früctrte 30, 2

30,5

22,5

661 ,8

643 ,8

18, 1

| 33?,4

259,7

983, 3

18 707,4

8 297 ,3

802,8

781,9

20,9

I 299,8

240,9

924,1

18 768,9

8 595,2

[,li nterraps
Sommerrap s

Somme r rü b

Rauhfutter insgesamtl

Klee, Kleegras und Klee-
Luzerne-Gemisch l) .

Lu.e.n"1 ) .

Grasanbau (zum Abmähen oder
Abweiden) I ) ....

1)uauerwt esen

Mähwei denl )

3 757,5 3 705,? 3 673,9 77,3 79,8 8L,2 29 062,7 29 579,2 29 829,0

77 ,5

83,7

755,7 869,3 931,6 456,2 435,5 475,7 34 545,7 37 9L8,7 44 387,0
.21brunmals, )1 tomars

1) Hektarertrag und Erntemenge in Heu berech-
net (einschl, Grünfutter- und t,,leidenutzung)

87,8

78,6

86, 1

2

a

) Hektarertrag und Erntemenge in Grünmasse.
) Berichtigte Zahl. - b) Vorläufig.
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1 FeIdfrüchte und Grünland
1.2 Endgültige Ernte von Rüben

Land

Schleswig -HoI stei n 1985
1 984

Hamburg

1'? 3
18 8

43
05

447 ,2
441 ,9

7'15 597
83 1 092

81 4

1 061 354
1 049 899

196
340

20 745 To}al
20 060 000
20 154 833

5 815
7 194

857,5
887,8

104
100

569,2
580,5

Runkel rüben

850,
773,

946,9
887,5

584 385
538 707

1 147 509
1 091 858

565 988
649 592

1 690 3s9
I 8r1 758

Raps

e-
e

92
80

1985
1984 23 380,0

5
5

0
5

Niedersachsen

Nordrhein-Westfalen . .

Hessen

Rhei nl and -PfaI z

Baden-Württembe rg

Bayern ...

Saar l-and

Bundesgebiet2 )

1985
1984

81 502
81 238

1985
1984

21 727
22 675

488,5
463,0

19 85
1984

23 lls
22 180

l9 85
1984

325,9
424,5

1985
1984

1979/84

403 1 40
405 494
408 194

514,
494,
493 ,

1 985
1984

1985
1984

10 897
1l 356

I 053,2
1 013,6

1 147 672
1 151 044

1 98s
1984

152 16'1
1s2 661

475,6
441 ,2

502,4
466,9

12
67
40
37

37 678
35 985

99 30s
9l 835

13 489
14 1r8

12 514
13 640

1 184 905
1 210 635

7
4

976 ,7
838,4

2
5

509, 1

531 ,7
1 175 826
1 179 415

6 829
7 748

1985
1984

23 364
23 672

1 218 't43
1 260 769

29
o2

6 1 182,4
9 1 130,3

1985
1984

83 793
84 207

5't
53

4
4

749
231

521,5
532,6

4
6

845
s35

8r3
8r7

36 542 I 188,
39 848 l 074,

43
42

41 920
8l 658

37 323
40 125

10 81 0 162
10 884 145
l3 258 245

6
I

474
523

101 990
110 585
135 237

787,4
767 ,2

059,9
984,2
980,4

1 ) Länder- und Bundesergebnisse bei Ertrag und
Erntemenge aus unterschiedlichen Oue11en.

Land

Schleswig -Holstein

Hamburg

Niedersachsen

Nord rhein-Vtestfalen

Hessen

Rheinland-Pfa1 z

Bad en-Wü rttembe rg

2) Einschl. Bremen und Berlin.
a) VorIäufig.

215

1.3 Wachstumstand Anfang Dezember
Noten: l = sehr gut; 2 = gut; 3 = mittel; 4 = gering, 5 = sehr gering

198s
1984

1985
19 84

1985
1984

2r7
2r7

1985
1984

2r8
3r2

1 985
19 84

1985
1984

3r4
2r8

1985
1984

6a)
7
8

2r6
2,6

Winter-

2
2

2
2

2
2

215
2rg

'l
5

9
0

0
I

2
3

3
2

3
2

2
2

3
3

5
0

7
8

4
0

5
5

7
1

0
0

5
7

5
8

9
6

8
I

2,
3,

2,
2,

2,
3,

2,
3,

2,
3,

3,
3,

3,
2,

3,
2,

2,
2,

2,
3,

4
7

6
7

'7

8

2
7

3r0

2
2

2
3

2r4
2r8

2r3
2r6

2r6
2rg

2,
3,

3,
2,

,8
,8

,7
,3

:
,9
,0

,5
,8

,4
,9

,8
,5

,1
,0

6
2

6
9

9
0

7
7

9
9

7
7

6
9

2,
3,

2,
2,

2,
3,

2,
2,

2,
2,

2,
2,

2,
2.

2
2

3
2

3
2

2
2

2

,8
,8

,5
,9

,2
,7

,2
,8

3
2

3
2

3
2

3
2

3r2

Bayern 2
7

8
6

I

Saar land

2r7

-7 -

Ertrag
je ha

Ernte-
menqe

Anbau-
f1 äche

E rt rag
ie ha

Jahr
Zucke r rüben

u-
f1äche

dt t ha dt

Jahr
Weizen Roggen Gerste Mengget reide

Bundesg ebi et 1985
1984



Be ri chtsg eg enstand

Wetterschäden

keine ..
schwache
mittle re
starke .

Ni ede r schl äg e

zu gering .
aus reichend
zu hoch

Temperaturverlauf

ungünst ig
normal ..
günstig .

Sonnenschei ndaue r

zu gering
genü9end
reichl ich

Witterung für die
Reben und Trauben

schlecht
mittel

2 Reben

2.1 Angaben über die witterung Mitte November

in t der ausgewerteten Meldungen

100 100

't4
r00

100

83
13

3
1

87
10

3
0

55
35

50
40

73
2'?

0

58
32

0

11
82

7

,09,09,01

Novem-
ber

Bundesgebiet

58
32

Novem-
ber

93
3
3
1

91

2

0

100

27
73

44
56

1

31
68

3
45
52

14
86

1

37
62

0
10
90

15
42
43

gut .....
5;
50

100 3s
55

55
44

92 100

2.2 Erlöse für Mostverkäufe während der Lese

e

218 179 218 179

23 224 153 220 151

3't 1 286 305 283

438 13s 433 133

164 138 164 138

226

1

37
62

1

5l
38

29
71

0
46
54

t5
84

34
52
14

3;
70

1

23
'76

'|

32
67

0
26
74

1

r3
85

12
47
41

Land

Hessen

Rhei nI and-PfaI z

Baden-Württembe rg

Bayern

9

Rotmost

1984

255 178

346 293

511 277

2

5

6

Nord-
rhein-
West-
falen

Hessen
Rhein-
land-
Pfal-z

Baden-
würt-
tem-
berg

Baye r n Saar -
Iand Okto-

ber

198s

t

Anteil der
Verkäufe an
Gesamternte 198s 1984

Wei ßmost

198s 1984

Weinmost
insgesamt

Saarland .

Insgesamt 19
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2

2 Reben

3 Ende der Lese (einschl. Spät1ese)
in t der ausgewerteten Meldungen

Länder mit Weinbau ab
25. Nov.

No rd rhein-
Westfalen ....

He ssen
Rheinland-Pfalz ....
Baden-württemberg ..
Baye r n
Saar Iand

Bundesg ebiet

No rd rhein-
Westfalen

He s sen
Rheinland-Pfalz ... .
Baden-Württemberg ..
Bayern
Saar Iand

Bundesg ebiet

No rd rhe i n-
we st fal en

Hessen
Rheinland-PfaLz.
Baden-wü rttembe rg
Baye r n
Saar land

Bundesg ebiet

No rd rhein-
We st falen

He ssen
Rheinland-Pfa]-z ..
Baden-Wü rttembe rg
Bayern
Saar land

Bundesg ebiet

No rd rhe in-
westfalen

Hessen
Rheinland-Pfalz.
Bad en-Wü rttembe rg
Baye r n
Saar Iand

13
25
40
10

50
81
50
45
55

t 00

50
3

13
15
32

Mü11er-Thurgau

53

0

0

;
0

I
1

;
?

30 15

Riesling, Eeißqr

;
2

l

2

14
26

:

39
47
62
52

55
30
10
40

100
3
7

l
t9 54

Grüner

21 4

S i lvane r

;
5

:
5

I

0

'18

50
49
14

22
43
43
58

46 44

;
3

5

Burgunder, Blauer Spät

;
3

:
3

;
t1

9

36
42
51
59

64
48
35
35

50 38

BIauerPortugieser,

I

0

5

2

50
31
I

83
38
51
67

17
7

18
17

4't

-9-
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i n sg esamt

Land
Reg . -Bezi rk

Anbaug ebiet,/Be reich

h

RebfI äche
im

Ertrag

I I e

Mostertrag

2Re
2.4 EndgüItige

2.4. I weinmost

Säure-
gehalt

9r8

9r4

9r0

durchschnittl iches ( r )Lfd .
Nr. je ha

55,3

64 ,9

Most-
gewicht

1 Nordrhein-Westfalen

Hessen

Rheinland-Pfal-z.
RB Koblenz

Trier
Rhei nhessen-Pfal-z

Ahr..
Mittel rhein

Bacharach
Rhein-Burgengau.

Mo seI-Saar-Ruwe r
Bernkastel ...
Obermosel
Saar-Ruwer
Zel l,/Mo seI

Nahe .
Bad Kreuznacn ....
Schloß B'rickelheim

Rhei nhessen
Bingen.

Hessische Bergstraße.
Rheingau

Ni er stein
Wonnegau

Rhei npfal z
Südliche weinstraße.
Mittelhaardt-
Deutsche Weinstraße

3 102
360

2 '142

197 355
20 404

176 952

62,
38,
74,
84,
64,

823

612 879 '77

235 '125
3 054

686 452

51 530

9 044 68

15

9 438

227
815

223
20

7 564
396

14 851

83

78
80
77

75

2
3
4

1r0
9r6
1r1

63
55
64

6

5

3
4
6

3
7
1

8
9
0
2
0

9
0
3
I
't
6
9
9
0
6
9

32 r7
3r8

38r5
48r8
55 ,7
43 r 8
50r5

13,2
12,9
10,5
19,9
21 ,0

5
5
7
8
9

10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20
21
22
23
24
25
26
27

60 710
7 811
9 287

43 612
397
'73 4

338
395

11 528
6 956
1 000
1 553
1 919
4 307

782
525
9?8
608
3r9
051
'156
328

94,
112,
100,
84,
61 ,
63,
55,
52,
53,
51,
52,
72,
78,

4 144
518
906

2 718
15
54
28
25

1 09s
655
111
166
151
264
177

85
1 207

410
483
314

1 507
894

176
551
752
773
375
317
667
710
441
41 4
9'19
837
211
o22
501
421
897
119
253
525
054
185

76
73
71
75
68
69
51
56
69
75
75
75
79
79
'19
'79
'77
'77

68,
66
97,

31 ,2
7r7

46,2

57
35

4
17

46
44
33

95,

ä
8
1

4
8
5
5
7
'1

7
6
I
4
5
3
2

3
9

2
1

22
7
9
5

20
11

28
29
30
31

32
33
34

35
35
37
38
39
40

41
42
43
44
45

Baden-Wü rttemberg
württemberg 1 )

Baye r n
RB Unterfranken

Maind reieck
Mai nvi ereck
Steig erwald

RB Mittelfranken
Übrige Gebiete .

48 Saarland

2 069
683
362

2 881
4 932
1 '140
2 184

2
13

140
2't 4

76
110

'?53

617
980
539
795
155
512

80
81
82
'?7

85
83
81

72
29
85

232
552
s10
170

85
8s
84
80
88

24
9
1

426
575
593

40,5
31,5
40,0

989 455
303 013
63 702

81
79
80

8r4
9r3
8r 1Remstal-Stuttgart ...

Wü rtt embe rg i sch
Unte r1 and

Kocher-Jagst-Tauber .
Baden .

Badische Bergstraße-
Kraichgau

Badisches Frankenland
Bodensee
!4arkgräfIerIand .....
Kai se r stuhl -Tun iberg
Br ei sgau
Or tenau

78
14
82

9r6
10, 1

8r0

6'l 8r5
1r4
9'4
6r9
8r l
119
9r0

46
47

49
50
5l

15 r9
26 r5

3 758
s30

84
76

7
7
7
8
7

9
2
9

23
34
20

58, 1

86,7
104,9

5r9
8r8

9r095 95 ,1

Bundesgebiet.
1 984

1979/84.

1 ) Einschließlich V{einbaubereich "Württem-
bergischer Bodensee" und sonstiger Lagen,
die keiner GroßIage zugeordnet sind.

93 020
92 19s
89 612

540't 99
9 40

94
89
13

76
53
71

3
6
5

-10_



ben

weinmosternte I 985

insgesamt

Tafe lwe i n

Mostmenge

Davon geeignet für
Ou t tswe
mit Prädikat

ur
Lfd
Nr.

27

56 65'7
3 134

s3 523

1 ?94 455

258 235

7 003

2 175 541
6 372 555
5 762 495

266
400

75
75

823

2 344 903

354 644

170 401
1 673

458 097

1 758

3 219 595
s46 267

3 151 250

Iiches
Mo ewicht

e

83

81

82

'1'1

r

8

70
71
70

1 40 699
17 270

123 429

80
81
80

2
3
4

4 58

5
17
10

7
566

348
128
122

98
650
402

r15
51

859
281
351
216
844
490

642
551
073
478
185
25'7
926
407
595
475
406
059
763
543
097
o23
839
504

59
65
65
66
63
64
50
63
54
58
58
68
70
70
70
69
70
70

733
826
594
232
769
157
053
943
5r5
544
192
352
134
476
155
502
897
253

80
76
'14

78
75
'16
't8
74
'74

79
79
80
83
83
83
84
82
82

5
6
'7

I
9

10
1t
12
l3
14
l5
15
17
18
19
20
21
22
23
24
25
26

6'l

58

1 487

1 487

4'7

56
56

62

5l

9
35
18
18

427
298

5
48
75

155

3s7
106
1l5

85
95
60
35

70

74
70
70

70
69
75

41

5t
51

2 003
2 003

1 328
1 328

2 157
204

61
54

204
1 953

308
82
15

856
454
928

678 452
220 355

4'7 77 4

28
29
30

84
82
83

54
62

65 324
1 117

226 402

81
82
85

3l
32
33

39

1 548

17'154
266

I 003
79 105
52 524
22 330
46 419

75
73
79
12
77
78
76

49 960
2 351
5 977

59 985
22 271
s3 663
53 890

83
82
87
84
87
85
84

34
35
35
37
38
39
40

8 570
7 904
4 323
1 823
I 758

74
74
74
73
73

87
87
86
84
89

4t
42
43
44
45

2
153
203

65
65

60283

258
557
258

52 960
49 328
31 229
2 687

15 412

3 502
130

85
81

46
4'7

48

7
4
8

07
48

QuaI itätswe in
du rchschnitt-

Iiches
Mostqewicht

Mostmenge
du rchschnitt-

liches
Mostgewi cht

Mostmenge

Grad Ochsle hl- Grad Ochsle h1

-11 -

54
54
55

68
54
67

82
79
82

49
50
51

n
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insgesamt
Land

Reg.-Bezirk
Anbaugebiet/Be reich

hä

Rebfläche
im

Ertrag

hI Grad Ochs

2 Re

Mostert rag

2.4 Endgültige
2.4.2 Weiß

Säure-
gehalt

om

9r8

9r5

9 r1

durchschnittliches ( r )Lfd.
Nr. je ha

55r3

64 ,1

95,1

Most-
gewicht

1 Nordrhein-Westfalen ....

Hessen
Hessische Bergstraße
Rhei ng au

Rheinland-Pfalz ......
RB Koblenz

Trier.
Rhei nhessen-PfaI z

Ahr ..
Mittel rhei n

2 954
355

2 599

64,7
55,8
55r8

191 193
20 150

1 71 033

78
80
77

Bacharach
54
28
25

09s
65s
111
lbb
161
258
1'7 3

85
147
387
468
291
345
839

529
153
586
590
333
072
501
471
315
41 4
979
711
t5t
921
051
850
502
518
4't 6
508
386
228

72
73
71
75
58
69
61
66
69
75
75
75
80
79
80
80
78
77

823 83

75

507 1 58 78

80
79
83

1 50 055
2 703

543 423

9 044

15

2

3
4

0
5
2

1

9
1

8r2
9r5
8r5

9
7

57
'7

9
40

5
5
7
8
9

10
11
12
13
14
15

175
494
286
395
13s
726
337
389
526
9s6
000
652
918
237
725
512
888
1s0
067
67 1

653
746

68 ,4
6'l ,4
9'l ,5
61,8
46 ,9
74,5
84r9
55r5
95,0
94,2

112,0
101,0
84,0
61 ,1
63 ,5
56,8
52,4
54 r2
51 ,7
51 ,4
72,1
78 r1

3

2

908
505
905
496

6

49
70
82

15
1't
18
l9
20
21
22
23
24
25
26
27

Rhei n-Bu rg eng au
Mose 1 -Saar -Ruwe r

Bernkastel
Obe rmo s eI
Saar -Ruwer
ZelllMosel

Nahe .
Bad Kreuznach ..., .
Schloß Böckelheim .

Rheinhessen
Bingen
Ni er stei n
Wonnegau

Rhei npfalz
Südliche Weinstraße ..
Mittelhaardt-
Deutsche Weinstraße .

2
I
2
t
1

1

2
1

2
9
9
9
I
8
8
8
8
7

1t
6
1

1

1

4
2
I

21
7
9
5

l8
10

85
85
85
79
88

84
77

58

't6
63
72

;
8
I
4
I
5

7
7
7
7
9
4
5
3
2
4
9

8
't

8
5
7
'l
8

116
7 16
7r8
8r3
1r1

9r3
12.7
915

28
29
30
31

32
33
34

35
35

38
39
40

49
50
51

Baden-württembe r9
württemberg 1 )... ....

Remstal-Stuttgart .
württembe rg i sch
Unterland

Kocher-Jagst-Taube r
Baden

Badische Bergstraße-
Kraichgau

Badisches Frankenland
Bodensee
Markgräflerland .....
Kaiserstuhl -Tunibe rg

r 808
540
210

2 525
3 513
1 337
1 4'77

51,
5't ,
43,
57,

213
s09
333
758
087
621
902

80
81
80
75
84
83
79

16 217
4 70't

814

45,2
40r3
44r8

732 915
189 492
35 453

3 539
344

1t 5r0

59
55

222
l8

16 ,9
26 ,1

7 91't

9s

42 ,4
719

47 ,2

78
74
81

9r8
l0 r 1

716

37

988
153
931
't62
070

50
2
6

128
202

58
84

34
3

17

3
9
2
0
5
8
5

33
3

30

13 ,2
l3 ,0
10r5
20,9
21 ,2

5
3
2

7
4
5
9

41
42
43
44
45

4 s41
4 301
3 317

180
804

Brei sgau
Ortenau

Baye r n
RB Unterfranken

Mai nd reieck
Ir{ainvi ereck
Steigerwald

46
47 Übrige Gebiete

RB Mittelfranken .

48 Saarland

3 75
46

5
9

6
8

9r0

Bundesg ebi et
1984

1e79/84

I ) Einschließ1ich Weinbaubereich "9türttem-
bergischer Bodensee" und sonstiger Lagen,
die keiner Großlage zugeordnet sind.

80 997
80 540
78 980

50r5
87r0

104,'l

02 492
r9 330
70 981

-12_



ben

Weinmosternte 1985

tnoBt

Tafelwei n

Mostmenge

1 487

1 481

2 003
2 003

Davon geeignet für
swe n

mit Prädikat
u

liches

Lfd.
Nr.

48

823

2 278 942

329 55 3

r 758

2 984 257
509 820

2 901 't51

ewicht

83

8l

82

77

f

2
3
4

27

2g
29
30

54 189
3 049

51 140

'10

71
70

1 37 004
17 r1t

1r9 893

80
81
80

4 818 51

47

47

51
51

5r

2
17
10

1 624 769

85
94
59
34

30s
112
'I 1t
8l

538
35r

705
320
023
297
101
257
926
354
564
518
687
831
243
'106
4'12
055
882
2'77

55
55
66
63
64
50
53
64
68
68
58
'to
70
'10

59
71
70

3
35
18
18

427
298

5
48
75

162
111

51
842
274
357
210
806
476

628
752
578
174
'127

157
053
930
587
400
37 1

029
259
812
004
443
176
623

76
'16

74
78
75
'16
'18

74
74
79
79
80
83
83
83
84
82
82

5
5
7
I
9

l0
11
12
13
14
15
15
17
18
19
20
21
22
23
24
25
25

57

67

66
35
10
1t

7
6
7
5
6

I 328
I 328

55
55

1 954
186

50
55

185
1 758

5;
61

65

I 77 505

21't 403
45 386
3 515

7 003

72
70
70

513 558
142 920
32 938

84
82
84

41 790
t 056

171 017

70
69
73

265
461
638

81
82
84

31
32
33

266
339

75
75

3 490
130

85
81

45
47

13 853
235

2 901
76 199
33 993
10 045
33 791

74
73
74
'72

75
75
74

51
168

48
51

357
274
432
011
094
425
045

34
35
36
37
38
39
40

7 815
7 211
3 802
1 6't'7
1 732

74
74
74
73
73

52 172
48 552
31 129
2 085

15 338

87
87
86
84
89

41
42
43
44
45

71

68

108
1

370

46
2
3

1
82
82
85
83
86
85
83

1 548

283

151
65

66
63

60

19
55
49

QuaI itätswein
du rchschnitt-

1i ches
Mostqewicht

Mostmenge
durchschnitt -

liches
Mostgewicht

Mostmenge

Grad Ochsl-e hI Grad OchsIe hI

-13-

7 055
990 442
434 914

54
53
55

I t 180
19 058
34 315

68
53
67

82
78
81

49
50
5l



insg esamt

Land
Reg.-Bezirk

Anbaugeb iet/Be reich

ha

Rebfläche
im

Ertr ag

hL Grad Ochsle

Lfd.
Nr.

Hessische Bergstraße
Rheingau

Rheinland-Pfal-z .
RB Koblenz

Trier .
Rheinhessen -Pfalz

Ahr
Mittelrhein

Bacharach
Rhein-Burgengau

Mosel-Saar-Ruwer .
Bernkastel .....
Obermosel
Saar-Ruwer ... ..
ZelIlMoseI .....

Nahe
Bad Kreuznach
SchIoß Böckelheim

Rheinhessen

148
5

143

41,6
48 ,8
41 ,4

244
s 919

80
'79

80

durchschnittliches ( r )

Most- Säure-
gehaltgewicht

e

'?3

78

Moste rt r a9

2Re
2.4 EndgüItige

2.4.3 Rot

8r4

1 Nordrhein-westfalen

Hessen .

je ha

59,5

30,5

235 647
13 498

163 7
2
7

3

9
8
9

5
6
7
8
9

10
11
12
13
14
15
t6
17
18
t9
20
21
22

62
3
4

65
42

69 222
934,

21 ,3
6r8

42,8

3 535
317

I
3 217

262
I
1

'7

2
0
0
I
,l

'70

5'7
t3

l 090
458
252
380

2 103
s82

'7

5

0
5

9
5

3
4
2
5
2

8
5
0
9
3

o8i
042 llr3

23
Bingen
Ni erstei n
Wonnegau

Rhe i npfal z
Südliche Weinstraße .
Mi ttelhaardt-
Deutsche Weinstraße

55 ,4
49,3
58,6
50 ,6
76 ,4
94,4

50
22
14
23

160
54

39;
50r
'i'7 7
017
678
95'l

7Ä
77
73
73
't2
71

:
3
4
3
2
1

4

I
8
8
8
8
't

24
25
25
27

28
29
30
31

32
33
34

35
35
37
38
39
40

41
42
43
44
45

1 521 105 721 72

Baden-Wü rttemberg
Württemberg 1 )

Remstal -St uttgart
Württembergi sch

Unte r1 and
Koche r -Jag st-Taube r

Baden ..
Badische Bergstraße-
Kraichgau

Badisches Frankenland
Bodensee
MarkgräflerIand ......
Kaiserstuhl-Tuniberg .
Brei sgau
Ortenau

31,3
23,3
35,0

83
78
76

9r2
8r9
715

79
76
86

9r3
10,3
9r5

20
86
77

8
4

9
I
9

256 550
113 521
27 249

85 670
351

143 029

7 s40

4 025
52

3 341

RB Unterfranken
Maind rei eck
Mainv i ereck
Steigerwald . ..

RB Mittelfranken
Übrige cebiete .

261
43

152
355
419
403
70'7

2

50
33
51
43
36

131
128

69
47
12

108
547
881
708
s35
610

81
81
84
89
88
82
84

542
459
621
748
100

79
80
76
82
83

28 8r7
8r6

10,3
8r6
9r7
9r1
9r6

9
9

l0
8
I

8r8
12 r5

9 r6

7
11
72
17
25

Baye r n 4
4
1

9
2

5
0

46
47

49
50
51

1

2
12,0 12

61
8'7
75

'7

0

48 Saarland

Bundesgebi et
1984

1919/84

12 023
11 555
10 632

41 ,6
84,3

1O5 ,4

499 902
9'7 4 159

1 131 032

78
66
71

1 ) Einschließ1ich Weinbaubereich "Württem-
bergischer Bodensee" und sonstiger Lagen,
die keiner croßlage zugeordnet sind.

*) Einschl. Most aus gemischten Beständen.

-14_
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9
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Qual itätswe in
durchschnitt-

Iiches
Mostgewicht

Mostmenge
durchschn itt-

Iiches
Mostgewicht

Mostmenge

Grad OchsLe hI Grad Ochsle h1

ben

Weinmosternte 1 985

no6tr )

Tafelwe in

Mostmenge

n

Davon geeignet für

59

71

69

75

mit Prädikat Lfd
r Nr

5 105

25 091

12

Iiches
Itlos cht

81

82

81

e

1

2
3
4

l6
5
4
6

38
13

2 468
85

2 381

74
71
74

695
159
535

85
84
85

3

3

65 961 5
5
7
I
9

10
1l
12
13
14
15
16
17
18
19
20
21
22
23
24
25
26

1 59 685

2 93't

80 530

51

43
t5
10
16

121
41

520
93't
625
958
957
327

71
73
'to
70
69
58

875
664
152
0s9
'7 21
630

83
87
81
80
81
8t

203
18

53
50

91 4s3
35 058
12 413

76
10
70

894
435
836

85
82
81

18
185

50
55

23 534
121

55 385

70
69
80

62 136
212

87 459

82
83
90

3l
32
33

164
77
14

235
36

249

28
29
30

87 46
47

2'1

48

6235 3 901
31

5 102
2 907

18 531
12 285
12 628

77
74
81
8l
81
'19

80

3 603
77

2 545
I9't4

54 177
5 238

12 845

86
84
89
91
90
89
89

34
35
35
37
38
39
40

754
593
521
146

25

74
74
74
73
74

788
776
100
602

74

85
85
87
84
87

41
42
43
44
45

12
137

62
66

203
84 115
s3 343

53
55
55

264 361
853 59?
828 1 80

-15-

71
66
68

338
44't
509

85
83
83

49
50
51

c



Land
Reg.-Bezirk

Anbaugebiet,/Be reich

Nord rhein-westfalen

Hessen
Hessische Bergstraße
Rheingau

Rhei nl and-Pfal z
RB Koblenz

Trier.
Rheinhessen-Pfalz ..

Ahr ..
MitteI rhein

Bacharach
Rhein-Burgengau ...

Mosel-Saar-Ruwer ....
Be rnkaste I
Obermosel
Saar -Ruwe r
ZeII,/MoseI

Nahe .
Bad Kreuznach . -. -.
Schloß Böckelheim .

Rheinhessen
Bingen
Nierstein
Wonnegau

Rhei npfal z
Südliche weinstraße
Mittelhaa rdt -Deut -

sche Weinstraße ..

Baden-Württembe rg
Württemberg 1 )

Remstal-Stuttgart.
Württembe rg i sch
Unterland

Koche r-Jagst-Taube r
Baden .

Badische Berg-
straße-Kraichgau.

Badisches Franken-
land .

Bodensee
Markgräflerland ...
Kaiserstuhl-
Tuniberg

Brei sgau
Ortenau

Bayern .
RB Unterfranken

Maind reieck
Mainviereck
Steigerwald

RB }littelfranken
Übri9e Gebiete

Saar land

Bundesgebiet
1984

1979 / 84

I ) Einschließlich Weinbaubereich "Württem-
bergischer Bodensee" und sonstiger Lagen,
die keiner Großlage zugeordnet sind.

Mostertrag

je
ha

TafeI -
wein

Quali -
täts-
wein

ha

Reb-
fIäche

im
Ertrag

h1 crad
öchs1e

Pro-
mille

2 Reben

2.4 EndgüItige Weinmosternte 1985

2.4.4 Nach Rebsorten

Mü11er -Thurgau

Davon geeignet für

Qual i -
t ätswe i n

mit
Präd ikat

h1

242
55

116

10 04s
2 706't 339

77
77
77

179 122
127 568

67
66

7
7
8

9
9

82
22
60

41 ,
41 ,
41 ,

9
9
0

5
0
7

8r 1 338 395 03

1 781
450

1 321

54
46
18

378 670

45 401 42 831

5 812 15 561

30s

14 464
I 882
2 172

t0 410
54
78
25
53

2 635
1 875

76
307
3'7 6

1 21 4
762
452

5 641
1 676
2 582
1 383
4 842
3 152

53,5
45 r2
7O r5
51r5

775 039
84 991

153 027
537 01s

73

68r0
58,0

i
2

1 45 055
105 881

33 066
21 687

79 ,O
54,7
43,2
44 ,4
41 ,2
45 19
44,1
46 r2
45,9
57 16
60 r2

24
20
52
33
'l 8

259
74

119
64

278
189

253
567
45s
833
622
058
91'7
288
853
982
7s0

66
69
72
72
71
77
76
76
't'7

75
75

22 313
12 340
33 335
20 300
r 3 035
89 581
26 970
40 558
22 053
24 198
77 79't

940
221
782
195
587
487
947
730
810
784
953

9r3
10 ,3

7 r7
7 r7
718
7r8
718
7 ,'7
8r0
715
7rO

1

I
18
13

5
169

47
78
42

154
111

164 2
52
20

12
25

15 3

338
338

1 690 52,8 89 232 75

6 s25
944
205

16 955
6 495
2 179

79
78
8t

589
144

5 581

3 581
501

210 460

78
73
79

243
30

52 414
1 231

175

98
34
04

30
213

785
245

51 183

2 895
226

159 054

33,2
6rg

l0 ,5

6r2
3r5

3'7 ,7

13,0
12,7
11,0
20 ,1
17 ,8

2 1

4

5

I
1

0

7
7
6

7
9
7

6rg
6r9
7 r1
713
6r2

8r5

712

9r0

868 24,6

61 ,7

21 373 '18

89

480
175
841

219
26 ,1
27 ,1

1 392
4 598

22 812

'19
'79

79

7r0
'1 ,6
5r8

184
2 061
5 356

08
37
5'7

1 895
813
507

53 ,8
45,5
42 ,1

101 940
37 021
21 324

80
80
78

91
33

493
691
576

80 447
30 239
12 715

2 30s
2154
1 654

91
409

29 927
2't 264
18 r80
1 826't 258

82
82
82
77
83

5 599
5 234
2 946
1 r 55
1 132

24 228
22 030
15 234

570
6 126

135
15

16 r'?
25 ,7

84
76

155
299

2 111
87

8
2
5

5
7
7

5
5

6
8

21
6
8

2 277
385

17

23 553
23 506
23 696

I 051 7',1 746

581 456 67'l
366 153 1 849 456
142 162 r 705 052

'l 0
22
25

43 ,9
96,2

106,2

33 017
71 1'16
15 394

575
55

669

-16-

75
62
10

719
1't,0
8r3

765
507
't 81



Land
Reg.-Bezirk

Anbaugebi et/Be reich

No rd rhein-West f alen

Hessen .
Hessische Bergstraße
Rheingau

Rhei nI and-Pfal z
RB Koblenz

Tr ier
Rheinhessen-Pfalz . -

Ahr ..
Mittel rhei n

Bacharach
Rhein-Burgengau .. .

Itosel-Saar-Ruwer ... .
BernkasteL
Obe rmosel
Saar -Ruwe r
ZeIIlMoseI

Nahe .
Bad Kreuznach .....
Schloß Böckelheim -

Rhei nhessen
Bingen
Ni erstei n
I{onnegau

Rhei npfalz
Südliche Weinstraße
Mittelhaardt-Deut-
sche Weinstraße ..

Baden-Württembe rg
Württemberg

Remstal-Stuttgart.
Wü rttembe rg i sch

Unter land
Kocher-Jagst -Tauber

Baden
Badische Berg-
straße-Kraichgau.

Badisches Franken-
Iand .

Bodensee
Markgräflerland ...
Kai se rst uh1 -
Tuniberg .......d.

Brei sgau
Ortenau

Bayern
RB Unterfranken

Maindreieck
Mai nv i ereck
Steigerwald

RB Mittelfranken
Übrige Gebiete

Bundesgebi et
1984

Saar land

19'79/84 ...
17 908
17 '192
17 784

83,3
'11,6
98 ,7

-17 -

11r4
15r3
11,6

806 639
084 r 005
801 975

849 735
42 417

707 249

ltoste rt rag

je
ha

TafeI -
wein

Quali -
täts-
wein

ha

Reb-
fIäche

im
Ertrag

hl Grad
öchsle

Pro-
mille

2 Reben

2.4 Endgültige Weinmosternte 1985

2.4.4 Nach Rebaorten

Riesling, Weißer

Davon geeignet für

QuaI i -
tät swe i n

mit
Prädikat

hl

2 372
188

2 184

636
066
570

562
09 1

47 1

74
75
99

69,
69,
69,

90,
83,

108 ,
74,

79
85
72
04
07

4
5
4

5
5
2

7

1

9
4
't

5

5
4
6
1
,l

2
7
6
8
1

1

117 0
r0 9

105 0

47
2

45

4
5
4

164
13

151

'17

79
77

1

0
1

919
919
912

409
754
712

2
225

'11

73
58
70

12 063
2 649
5 011
4 403

55
554
275
279

5 445
4 054

1'r
I 134
1 246

912
436
4'16

1 206
254
623
329

2 881
599

092 493
221 3'7 5
542 08 1

329 037

43
23
20

674
435

14 294
I 032
6 262

351 805
222 261

123
115

58
33
35
78
17
37
22

222
51

152
130
928
180
748
676
958
'75 4
954
268
574

,r..

71
70
73
68
69

55
69
75
75
75
19
80
80
77
76
'12

'78

78
7't
80

12,3
12,5
12 rO
12 r5
12 ,4

12,3
13 ,0
ll13
11r'l
11r4
10,0
'10,4
l0,1
9r7
9,7
9 r1

11,7 2 743 522 712 567 038

99s
995

232

23208,
92,
75,
76,
'15,
65,
70,
60,
59,
'1't ,
86,

85 206
s2 960
21 828
8 959

12 869
25 013
s 567

10 571
9 875

97 196
34 039

29
15
13

31r
213

35
62
46
23
22
52
12
27
13

124
17

529
591
938
822
544

'114
170
105
226
879
553
391
r83
089
555
019

823
523
200
8s9
805

515
515

2 282 '? 4 ,8 170 694 9rg 53 157 107 537

4 983 17 433

3 362
2 257

303

58,8
67 ,'1
82,3

231 267
1s3 s88
24 930

1 931
33

1 095

55,0
38 r7
70,9

127 382
1 276

77 679

76
77
79

'I 0,1
10 ,4
917

2
1

10

38 ,0
62 rO
63 ,9

76
62

639

87
89
83

10 ,2

8r7
812
8r0

53

3
7
6

53
63

68 884
42 48'l
3 152

152 320
111 044
21 '17I

38 977
352

26 403

88 405
861

51 2'16

398 55,3 22 416 79

4
11
60

72
51

579

33
23

628

80,2
42,5
81,0

2 645
978

50 853

83
8'l
79

23
135

21 187

2 622
843

29 676

111
111

91
13

7

32,0
32,0
31,8
27 r3
44r0

3 554
3 554
2 891

355
308

85
85
85
'19

93

251
251

43
208

3 303
3 303
2 848

147
308

1 491 950
1 273 255
1 754 761

8
8
9

9
9
9
1

I



Land
Reg.-Bezirk

Anbaugebiet,/Be reich

Nordrhein-Westfalen ....,
Hessen

Hessische Bergstraße
Rhei ngau

Rheinland-Pfalz ......
RB Koblenz

Trier.
Rhei nhessen-Pfal-z

Ahr
Mittel rhein

Bacharach .....
Rhein-Bu rgengau

Mosel-Saar-Ruwer .. - -
Bernkastel
Obe rmosel
Saar -Ruwe r
2e11,/Mo se1

Nahe .
Bad Kreuznach .....
Schloß Böckelheim .

Rhei nhessen
Bi ng en
Nierstei n
Vlonnegau

Rhei np fal z
Südliche Weinstraße
Mittelhaardt -Deut-
sche Weinstraße ..

Baden-Württembe rg
Württemberg 'l 

)
Remstal-Stuttgart.
Wü rttembe rg i sch

Unte r I and
Koche r -Jagst-Tauber

Baden .
Badische Berg-
st raße-Krai

Badisches Fr
chgau
anken-

Land
Bodensee
Ma rkg räf Ierland
Kai se r st uh1 -
Tuniberg .....

Brei sgau
Ortenau

Bayern
RB Unterfranken

Mai nd rei eck
Mainvi ereck
Steige rwald

RB ltlittelfranken .
Übrige cebiete ...

Saar land

Bundesgebiet ...
1984 ...

1979/84 ...

1 ) Einschließlich Weinbaubereich "Württem-
bergischer Bodensee" und sonstiger Lagen,
die keiner croßIage zugeordnet sind.

Mos te rt r ag

le
ha

Tafel -
wein

Qual i -
täts-
wein

ha

Reb-
fIäche

im
Ertrag

h1 Grad
Öchsle

Pro-
mille

2 Reben

2.4 Endgü1tige Weinmosternte 1985

2.4.4 Nach Rebsorten

S i Ivane r Grüner

Davon geeignet für

QuaI i -
tätswein

mit
Prädikat

47
29
18

41,3
40 ,6
42,5

1 942
1 177

765

5 5s3
710

7O ,9
50r5

I
8
9

8

7'7
77
77

'16

8
5
4

6 302 139 151 254 003

h1

1 45 655
602 646
633 755

322
177
145

1 620
1 000

620

4

393 466
42 986

72,4 350 348

302
302

2
841

0
9
6
3
3
1

0
1

1

620
4'?2
148

3 024
1 176
1 305

543
r 897
1 164

72
'13

71
77
76
77
78
'15

75

53ä
582
955
970
566
463
841
188
41'7

23 508
20 271
3 237

43 526
44 128
75 496
23 902
85 438
54 417

13
9
3

54
30
15

8
70
54

60
64
48
65
63
59
60
82
93

30

2'l
3

:

4
2
1

6
7
5
6
4
4

:

4
,l

6
6
5
7
3
5
5

9,
9.
0,
8,
8,
8,
8,
8,
8,

8,

7,
8,
7,

7
5
8

448
255
193
495
794
959

37
30

7
198

74

43
5
2

90
32

r55
108

743
625
834

733 65,2 47 792 '16

4 295 82

4 15 7't1 32 021

390 3 902

1'7 5

1 73864

61

1 042
505
137

42 ,1
10, 0
19,3

920
059
645

84
81
84

5 341
620

89

3't s49
4 412
2 556

8r5
2r3

72 ,4

2 126
272

38 861

'18

75
84

9r2
10 ,0
715

428
103

5 721

I 698
142

33 137

248
119
537

35 51,5 I 802 86

'76 56,5

0r543

40 18 ,4

22 73

7

7

7

7
9
I
I
8
8
I
7

'1

6
3

3

34

7

2

5
5
2

1

'I

3
8
7

84
76
83

372
4
7

87,0
41 ,5
30 ,7

32 361
'I 56
215

954
914
683

26
205

8 190
7 456
3 6s0

416
3 390

s 082
r53

'I 5

2'7 279
l3

200

86
85
86
78
88

841
780
288
208
284

349
676
362
208
106

6
2
3
0
5

I
I
5
6
6

,t! 82 673716

75
79
95

96 58,9
50 90,2
05 99,7

447 518
717 366
957 372

5
4
3

8
2
9

-18-

'77

64
71

332
80 494
36 355

300 52 1

34 226
287 253



Land
Reg.-Bezirk

Anbaugebi et/Be rei ch

Nord rhei n-Westf alen

Hessen
Hessische Bergstraße
Rhei ngau

Rheinland-Pfalz .
RB Koblenz

Trier.
Rhei nhes se n -P f aI z

Ahr..
MitteI rhei n

Bacharach
Rhein-Burgengau.

Mosel-Saar-Ruwer ..
Bernkastel
Obermosel
Saar -Ruwe r
ZeIllMoseI

Nahe .
Bad Kreuznach . ... .
Schloß Böckelheim .

Rhei nhessen
Bi ngen
Nierstei n
Wonnegau

Rhei npfalz
Südliche Weinstraße
Mittelhaa rdt -Deut-
sche Weinstraße ..

Bad en-wü rtt embe rg
Württemberg 1 )

Remstal-Stuttgart.
Wü rttembe rg i sch
Unterland

Koche r-Jagst-Tauber
Baden

Badische Berg-
st raße-Kra i chg

Badisches Frank
land .

Bodensee
MarkgräflerIand
Kai serstuhl -
Tunibe rg

Brei sgau
Ortenau

Baye r n
RB Unterfranken

Maindreieck
Mai nvi ereck
Steigerwald

RB Mittelfranken
Übrige Gebiete .

Saarland

Bundesgebi et
1984

1979/84

1 ) Einschließlich Weinbaubereich nWürttem-
bergischer Bodensee" und sonstiger Lagen,
die keiner croßlage zugeordnet sind.

au.
en-

Mostert rag

le
ha

TafeI-
wei n

QuaIi-
täts-
wein

ha

Reb-
fIäche

im
E rt rag

hI Grad
öchsle

Pro-
mi 11e

2 Reben

2.4 EndgüItige Weinmosternte 1985

2.4.4 Nach Rebaorten

Burgunder, Blauer Spät

Davon geeignet für

QuaI i -
tätswein

mit
Prädikat

132
3

129

42,3
45,0
42,2

5 579
135

5 444

81
85
81

9r8
715
9r8

h1

2 123

61

3 456
'l 35

3 321

540
148

I
391
129

6
,l

5
I
0

1

0
21
t5

5
208
115

40
s3

1't s
58

49 ,5
48 ,9

26 732
7 236

4 043
22

137'135

5;
20

79
79

2 123

't 896 18 836

566 4 881

3 442 8 030

1 't24 4 022

s2 815

3 498
2 318

4 0s4
902

80

81

81

915

49 ,7
43,0

19 430
5 54't 11,3

8r5

9r6

35, 3
29,0

5
I
9

9
9

9
9
.,1

75
32

143
5
1

42,6
20,9
50,8

;
5

65,6 11 472

107 53,7 5 746 82

3 3'72
282

32

607
8't2
626

86
83
85

53 165
350

16

313
s22
610

241
6

3 090

16r8
3r7

44,6

42,4

82
81
85

9r6
11,8
915

3 710
21

84 791

333
1

,rt_

129

90
5
1

105 4 450 83 8rg

61 75

2 179 2 271

50r4
33 ,4

7 456
11 776

8;
89

10r3
8r6

4 983
2 899

2 483
I 8'17

1 398
389
697

51 ,
43,

71 752
17 013
25 278

88
82
84

12
117

18 I99
12 107
12 448

53 ss3
4 894

12 713

148
3s3

35,

7
1

5

t
0
7
9
1

9
9
9

9
9
9
8
9

3
7
3

0
3
4
1

0

53
61
25
35

I

753
692

85
600

6

81
82
82
82
88

220
159

26
r 33

533
s33

60
467

5

12
1

3
7
6

2 I O,;30,5

915
12,8
919

43
60
81

4 107
3 930
3 570

176 67 1

237 041
290 762

0
3
4

-19-

85
'?5

8t

129
lr 084
5 937

63 404
198 241
174 331

il3 138
27 716

r10 494



Land
Reg . -Bezi rk

Anbaugebi et,/Be reich

No rd rhein-Westf aI en

Hessen
Hessische Bergstraße
Rhei ngau

Rhei nland-PfaI z
RB Koblenz

Trier
Rheinhessen-Pfal-z ..

Ahr ..
MitteI rhein

Bacharach
Rhein-Burgengau ...

Mosel-Saar-Ruwer . .. .
Be rnkaste I
Obermosel
Saar -Ruwe r
Ze11lMoseI

Nahe .
Bad Kreuznach .....
Schloß Böckelheim -

Rhei nhes sen
Bi ngen
Ni erstei n
Wonnegau

Rhei npfal z
Südliche Weinstraße
Mittelhaardt -Deut-
sche Weinstraße ,.

Baden-Württembe rg
Württemberg 1 )

Remstal-Stuttgart.
Wü rttembe rg i sch

Unte rland
Koche r-Jagst-Taube r

Baden .
Badische Berg-
straße-Krai

Badisches Fr
land ..... .

chg
ank

au.
en-

Bodensee
Ma rkg räfIerland
Kai se rstuhl -
Tuniberg .....

Brei sgau
Ortenau

Bayern
RB Unterfranken

Mai nd reieck
Mainvi ereck
Steigerwald

tte If ranken
e Gebiete

Saar land

Bundesg ebi et
1984

1979/84

1 ) Einschließ1ich Weinbaubereich "Württem-
bergischer Bodensee" und sonstiger Lagen,
die keiner Großlage zugeordnet sind.

RB Mi
üurig

Mostert rag

je
ha

TafeI -
wein

Qual i -
tät s-
wein

ha

Reb-
f Iäche

im
E rt rag

hI öchste
Gr ad P ro-

mi11e

2 Reben

2.4 EndgüItige l{einmosternte 1985

2.4.4 Nach Rebsorten

Portugieser, Blauer

Davon geeignet für

OuaI i -
tätswei n

mit
Prädikat

9
1

I
41
49
40

7
0
7

8
9
I

3
6
3

3'72
50

322

'75
'71

76

h1

253
50

203

119

119

138 430 31 324

1 979

2 385
137

0
2 248

107
2
0
2
1

0
0

,l

39
35

4
669
281
153
235

1 567
357

71 ,2
38,0

169 754
5 206

'13 r2
27 12

154 548
2 9't0

41
15

'71

9
3
1

3
I
6

trl

11,3

8
8
I
7

I
7

8'71,8 86 878 ?0

74

891 79 8r5

88 6

74 919

12 87

93

0
0
1

9
0
3

3

782
538
966
803

153

9
15

122
35

I

11

4;

:

I

4
4
0
9
5

8
8
8
8
7

1

6
9

8r5
8r4
115

I
I
I

61 ,9
55,8
64,7
67 13
78 r3

100,3

395
580
899
816
58s
807

76
72
72
70
70

32
11

8
12

103
29

212
917
117
178
719
004

73

1

1

1

183
163

1 210

42

74 715 12

361
313

29

11 ,7
10,5
24 ,4

4 232
3 288

'707

'78

78
82

272
9

48

2 s38
33

944

77
'18
'79

913
3r7

19 ,7

1 068
594

48

3 153
2 694

559

541
5

474

1 997
28

469

't
8
6

34
2

25

27
2't
27

34
33
14
10

9

237
225

l5
136

74

84
84
88
83
85

210
r98

12
128

58

27
27

3
8

15

21 ,2

,,:

46 ,0

7rO
6r8
1r1

13, 6
8r2

431 459

43

12l 71512,O_

89 62,6
37 108,9
14 119,1

174 595
298 085
323 293

8
1

8

1

40 835
2s 285
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71
62
67

139 778
254 948
272 166

816
301
843



Land
Reg.-Bezirk

Anbaug ebi et,/Be re ich

Baden-Württemberg .
Wü rttembe rg

Württembe rg i sch
Unter land

Baden
Badische Bergstraße-
Kraichgau

Badisches Frankenland
Bodensee
Markgräf1erland .... .
Kai serstuhl -Tunibe rg
Brei sgau
Ortenau

Rhei nland-Pfa1 z
darunter:

Mosel-Saar-Ruwe r
Obermosel . ...
ZelllMosel ...

Rheinland-PfaLz .....
Ahr ..
Mi tt eI rhei n
Mosel-Saar-Ruwer ..
Nahe
Rhei nhessen

Bi ngen
Nierstei n
Wonnegau

Rhei npfalz
Südliche Weinstraße .
Mittelhaardt -Deutsche

We instraße
Baden-württembe rg

Württemberg 1 )
Remstal-Stuttgart ...
Württembe rg i sch

Unter land
Kocher-Jagst-Tauber .

Baden-Württembe rg
Württemberg

Württembergi sch
Unterland

Baden .
Badische Bergstraße-
Kraichgau

Badisches Franlenland
Markgräflerland . ... .
Kai serstuhl -Tunibe rg

87
85

1't
19 750

85
87

2 Reben

2.4 EndgüItige Weinmosternte 1985

2.4.4 Nach Rebgorten

Burgunder , weißer

Davon geeignet für

Qual i -
tät swe i n

mit
Prädikat

l7 300
17

2 46'1

2 467

899

112 658

h1

449
2

2
447

44 ,0
8r5

8r5
44,2

19'767
17

4
3

3
4

1

7
3
8
I
1

4

8
9

9
8

1'l
17 283

132
10

1

8l
157

63
3

26,6
1r5

29,0
41 ,2
62,0
47 ,5
43 ,'7

3 509
15
29

3 335
9 735
2 995

131

84
82
87
90
88
85
8't

I
8

l0
7
8
8
8

124
1 123

314
7

2 510
15
29

3 212
I 612
2 681

124

992 113,5 112 658 60

992
855
114

113,5
115,7
99,8

112 658
100 08r

1 1 3'17

60
60
58

Elblinq, Weißer

Kerner

80,5 396 860 80

Gutedel Wei ßer

2rg
2r7
4r1

- 112 658
- 100 081
- 11 377

33
33

12 r9

4 926
5

42
611
31'',l

1 585
615
543
427

2 266
I 493

62
21
97
3s
34
27

212
152

060
855
112
363
335
4r3
818
137

74
82
84
85
84
84
80
80

23 335
2 573

l2 055
3 890
5 150
3 015

60 820
48 684

38
19
85
31
29
24

15t
103

725
139
057
473
186
398
998
4s3

143 98 885 297 8319r2

,6
,9
,6
,5
,4
,2
,9
,9

101
58
57
57
53
64
93
01

;
0
4
7
2

5
7
5

I
6
5
9

8
4

11,
9,
8,
8,
8,
8,
8,
8,

8,
8,
8,
7,

8,
10,

143

773
833
833
143

78,5
26,4
26,4
42,6

50 581
22 027
22 027
6 08s

80
85
86
90

12 136
1 795
1 795

90

48 545
20 199
20 199
5 995

650
38

23 ,7
12,7

1s 373
484

85
15

1 459
246

13 914
205

1 221 14,O 90 390 '13

33

6,5 1 459 58 816 20 ll5

6r6 1 459 58 816 20 115

32

1 221 74, 90 39; 7;

20

32,0
3r2

74,7
69 r 0
57 ,0

32
29

90 032
59

228

5
'1

5
5
7

5
0
5
4
2Brei sgau

1 ) Einschließlich Weinbaubereich rwürttem-
bergischer Bodensee" und sonstiger Lagen,
die keiner GroßIage zugeordnet sind.

Mostert rag

je
ha

Tafel-
wein

Qual i -
täts-
irein

ha

Reb-
fIäche

im
Ertrag

h1 Grad
öchsIe

Pro-
mille

-21 -

82
73
73
73
76

1 459
29

58 684
59
44

19 889
10

184

1

9
5
1

4



ins-
gesamt

Moste rt rag

je
ha

durchschnittl.

Most-
9e-

wi cht

Säure-
9e-

halt

TafeI -
wein

Quali-
täts-
wein

ro-
mi11eha

Reb-
fIäche

im
Ertrag

h1 e

2 Reben

2.4 Endgültige Weinmosternte 1985

2.4.4 Nach Rebsorten

Mo rio-Muskat

Davon geeignet für

QuaI i -
tätswe in

mit
Prädi kat

Land
Reg . -Bezi rk

Anbaugebiet,/Be re ich

Rhei nI and-Pfal z
darunter:

Rhei nhessen
Bi ng en
Ni erstein
wonnegau

Rheinpfalz
Südliche Weinstraße .
Mi tte thaardt -De utsche

we instraße

Baden-Wü rttembe rg
Württemberg 1 )

Remstal-Stuttgart . ..
Wü rttemberg i sch

Unte rl and
Kocher-Jagst-Tauber.

Baden .
Badische Bergstraße-
Kraichgau

Badisches Frankenland
Bodensee
Markgräflerland ....
Kai se rstuhl -Tun ibe rg
Brei sgau
Ortenau

Rheinland-Pfal-z .
darunter:

Rheinhessen ...
Bi ng en
Nierstein ...
Wonnegau ....

Rheinpfalz ..
Südliche Weinstraße .
Mi ttelhaardt-Deutsche

We instraße

Baden-Württemberg ...
Württemberg

Remsta I-Stuttgart
Württemberg i sch

Unte rI and
Kocher-Jag st-Taube r

Baden

53,5 145'123 72

43,5 18 444 75

hl

2 '122

424

3 909

572

8r3

9r1

812
812

8'79 98 17'7 45 657

019
280
34s
394
650
226

43 ,1
40 ,0
44 ,8
43 ,9
50,4
66,2

'I 
1

'l 5
17
99
81

953
200
455
297
60s
161

'13
'75
'13

12
72
72

21 445
s 600
9 737

12 108
69 465
60 059

16 508
5 500
5 719
s 189

29 328
20 290

43 8r8
8r5
9ro
8r8
8r0
711

9
9
I
8
8
8

9

0
3
8
6
9
6

3

1 872
97
17

42, 1

13 ,4
21 ,8

78 805
1 297

370

91
85
90

'75

4
1 775

835
46

77 509

84
67
91

I
I
8

9
0
I

11rl
'I 'l ,5
43,7

42
55
50
35
28
'79

RuIände r

5 465 88

Scheurebe

74,8 292 407 '18

68 49'7
1 245

370

l9
24

t0 201

815
13

61 252

9 405 9 038

10 244
nl

13 774 3s 418

12 636

3
9
0

2
8
3

65

9
55

253
5

15
105
885
3't 4
197

21 ,5

73,4
34 ,9
54 ,6
38 ,7
34 ,1

1 174
3 564

48 331
12 154
6 '721

83
93
92
90
87

8r2

10, 1

7 r4
8r4
8r 1

8r2

456
3 s45

43 213
10 314
5 098

4 625

9r0 1s8 90 144 202 105

56
5
1

1

840

718
118
r18
784
623

2 251
808
904
s39

1 345
171

63
69
56
67
9s

597
152
624
221
811
6r9

't9
78
79
81
'18

7'l

38 241
16 168
12 6s6
9 417

45 622
31 848

104
39
37
26
83
47

355
584
968
804
189
771103

3
0
0
2
8
0

8
I
7

21 ,'7
21 ,'l
35 ,6

2 182
2 182

539

47 358
47 3s8
22 725

't4
't4
't4

24 744
24 744
12 108

22 61
22 61
10 61

'74

90
9r0
9r0

86,0 49 192 79

TroIIinger, Blauer

5
24 623

,9

4
4
7

2
2
4

541
,_

5 0

9

11 987
10

Badische Bergstraße-
Kraichgau

'I ) Einschließlich Weinbaubereich "Württem-
bergischer Bodensee" und sonstiger Lagen,
die keiner GroßIage zugeordnet sind.
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Fundstellennachweis für die Berichte des Jahrganqes 1985

FeIdf rüchte und Grünland
Zusammenfassende Übersicht (1984 mit Vergleichsdaten).
Wachstumstand Mitte ApriI
Ausrrri nte r ung
Vorausschätzung oer Hektarerträge einiger Getreidearten (auf der
Witterungsdaten bis März 'l 985 )

Wachstumstand Anfang JuIi .
VorIäufige Ernte von öIfrüchten und Rauhfutter (erster Schnitt)
VorIäufige Ernte von öIfrüchten ( zweite Schätzung ) . . . .
Vorläufige Ernte von Getreide
Wachstumstand Anfang September
VorIäufige Ernte von Kartoffeln und HüIsenfrüchten

Grundlage von

Vorläufige Ernte von Rüben und Mais
Endgültige Ernte im Bundesgebiet

Heft Seite

EndgüItige Ernte (ohne Rüben) nach Ländern
Zusammenfassende Übersicht (1985 mit VergI
LndgüItige Ernte von Rüben .
Wachstumstand Anf ang Dezember

eichsdaten )

I
4
4
6
6
8
8
9

1'l
11
t2
12
12

5
5
6
6
8
9
6
7
8
4
8

13
16
20
29
3C

2
2
2
3
3
4
4
8
8
I

l1
'I 

1

2
2
4
4
4
4
5
5
5
'1

7
7
9
9
9

'I 0
10
10
10
12
12
12
12

10
11
'I 3
14
15
16

9
1q
1l

6
7
I

21
t2

5
6
5

7
5
6
5
6
7
8
5
7

8
6
7
'7

Gemüse

zusammenfassende Übersicht (1984 mit Vergleichsdaten)
Wachstumstand Mitte Mai
Vorschätzung einiger Frühgemüsearten lvritte Mai
Vorschätzung von Frühgemüsearten und Erdbeeren
EndgüItige Schätzung einiger Gemüsearten t'ritte

ü ii;;
Juni

Juni

2
2
2

3
3
3
5
5
5
7

9
9
9
1

I
1

Wachstumstand Iilitte Juni .. .. ..
EndgüItige Schätzung von I,'rühgemüsearten und Erdbeeren i,titte JuIi . .
Vorschätzung von Bohnen und Gurken Mitte Juli .
wachstumstand Mitte Jufi .
VorIäufige Ernte von Herbstgemüsearten und wachstumstand f4itte August
EndgüItige Ernte von Frühgemüsearten und Erdbeeren
EndgüItige Ernte von Herbstgemüsearten
Vorläufige Ernte von Dauer- und Spätgemüsearten
EndgüItige Ernte von Dauer- und Spätgemüsearten
EndgüItige Ernte weiterer Gemüsearten .
Zusanunenfassende Ubersicht ('l985 mit Vergleichsdaten)

Obst
Zusammenfassende Übersicht (1984 mit
alüte und Fruchtansatz im Mai
Vorläufige Ernte von Kirschen (Mitte
Behangnoten für
VorIäufige Ernte
Endgültige Ernte
VorIäufige Ernte
Vorläufige Ernte
Endgültige Ernte
EndgüItige Ernte
Z usamme nfasse nde

Kernobst Anfang Juni
Ste i nobst
Ki rschen
Ke r nobst
Ke rnobst
Mi rabe 1 J. en,/RenekIoden,
Sauerkirschen ........

Ve rgle ichsdaten )

Mai )

(Anfang Juni )
und Strauchbeeren
und Pflaumen,/Zwetschen (Anfang JuIi)

von
von
von
von
von
von

7
7
I
9

l0
8

10
l0
12
'I 5
3l
32

23
4

4
5
6
8
8
9

10

Aprikosen, Pfirsichen und Himbeeren

Übersicht ( 1 985 mit Vergleichsdaten )
EndgüItige Lrnteschätzung tür Kernobst, Pflaumen/Zwetschen und Walnüsse

Tr auben

Angaben über Witterung und Entwicklung
Wachstumstand Ende [,Iai ..
Angaben über Witterung und Entwicklung
Beginn der Blüte
Durchschnittl iche Dauer der BIüte . . . . .
Wachstumstand Ende Juni .
Angaben über Witterung und Entwicktung
Ve r r iesel ung sschäden
wachstumstand Ende JuIi
Angaben über Witterung und Entwicklung Mitte August
Beginn der Beerenreife .
Wachstumstand Mitte August
Angaben über Witterung und EntwickJ.ung der Trauben Ende September
Benotung oer cüte der Trauben
Vorläufige Weinmosternte Ende September
Angaben über die Witterung Mitte Oktober
Durchschnittliche Mostgewichte aufgrund der Oktobermeldungen
Beginn der Lese ....
vorläufige weinmosternte (Mitte Oktober)
Angaben über die Witterung Mitte November
ErIöse für Mostverkäufe während der Lese
Ende der Lese (einschI. SpätIese)
EndgüItige Weinmosternte ...

Ende Juni

Ende JuIi
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Fachserie 3: Land- und

Forstwi rtschaft, Fischerei

Reihe 1: Ausgewählte Zahlen für die Agrarwirtschaft
Die jä hrl ich erscheinende Ouerschnittsveröffentlichung enthält zusammen-
fassende Ergebnisse aus den verschiedenen Gebieten der Landwirtschatts-
statisti k. U. a. werden Struktu rdaten ü ber B et riebe der Land - u nd Forstwirtschaft,
über Arbeitskräfte, Bodennutzung, Erträge, Viehhaltung und tierische Erzeugung
vgröffentlicht. Angaben aus anderen statistischen Bereichen, z.B. über Dünge
mittel, Preise und Löhne in der Landwirtschaft sowie den Nahrungsmittelver-
brauch, runden das Bild ab. lm Anhang werden Slrukturdaten Iür die Mitglieds
länder der Europäischen Gemeinschaften gebracht.

Reihe 2: Betriebs-, Arbeits- und Einkommensverhältnisse
2.1: Eetriebe
2.1.1 : Betriobsgrößenstruktur
ln jäh rlicher Erscheinungsfolge enthält dieser Bericht Daten über die Größen
slruktur von landwirtschaftlichen Betrieben und Forstbetrieben und ihre Ver-
änderungen.
ln zweijährlicher Periodizität werden Ergebnisse aus derAgrarberichterstat-
tung in folgenden Hetten veröffentlicht:

2.1.2: Bodsnnutzung dor Batriebe

2.1.3: Viehhaltung der Betriebe
2.1.4: Batriebssysteme und Standardbotri6bseinkommen
2.1.5: Sozialökonomische Vorhältnisse
2.1.6: Bositzv€ihältnisso in don landwirtschaftlichen Betrieben

2.1.7: Außerbetriebliche Einkommon und Arbeitsverhältnissa rür aus-
gowählt6 Botriabsgruppen
2.2: Arboitskrälte
Diese Veröffentlichung enthält die Ergebnisse der jährlichen Arbeitskräfteerhe-
bung in der Landwirtschaft mit Angaben über Betriebsinhaber, Familienangehö-
rige sowie familienfremde Arbeitskräfte nach Art und Umfang ihrer Beschäfti-

9ung.
2.3: Technischo Betriebsmittol
ln dreijährlicher Erscheinungsfolge bringt diese Veröffentlichung Nachwei
sungen über den Bestand an Schleppern im Alleinbesitz und im überbetrieb-
lichen Einsatz.

2.4: Kaufwerte für landwirtschaftlichon Grundbesitz
Diese Statistik wertel iährlich die Meldungen der Finanzämter über die Ver
äußerungsfälle für Flächen landwirtschaftlrcher Nutzung aus.

2.S.: Sondorboiträge (unregelmäßi ge Folge)

Eisher erschienen;
2.S.1 : Mothodische Grundlagen der Agrarb€richtorstattung

Reihe 3: Bodennutzung und pflanzliche Erzeugung
ln der Jahreszusammenstellung werden die Anbaustatistiken mit den Ernte-
feststellungenüberlandwirtschaftlicheFeldfrüchteundGrünland.Gemüse,Obst
und Weinmost ausgewiesen. Außerdem finden sich Angaben über Baumschul
gehölze, Weinbestände und -erzeugung, Lagerbehälter für Traubenmost und
Wein. Der Anhang enthält ergänzende Daten über Düngemittel, Nahrungsmittel-
verbrauch usw.

3.1: Bodonnutzung
3.1.1 Glioderung dar Gesamtflächen
Dieser vi e rj ä h rl i c h e Bericht bringt die Ergebnisse der Flächenerhebung bis zur
Kreisebene in einer Gliederung nach Nutzungsarten, die auf dem Liegenschatts-
kataster autbaut.

3. 1.2 Landwirtschaftlich genutzto Flächan
ln einem jährlichen Bericht (mil Vorbericht) wird die landwirtschaftlich
genutzte Fläche nach Kultur- und Fruchtarten aufgegliedert.

3.1.3 Gemüseanbauflächen
Diese Reihe berichtet jährlich über die Anbauflächen von Gemüse und Erd-
beeren.

3.1 .4 Baumobstllächen
Aus den fü nfjä h rl i c h en Obstanbauerhebungen werden Strukturangaben über
Betriebe, Anbauflächen und Sorten nachgewiesen.

3.1.5 Bebflächen
Oi€ser jährliche Bericht enthält eine sachlich und regional gegliederte 8e-
standsaufnahme der Rebflächen mil marktorientierter Produktion.

3.1 .6 Anbau von Ziorptlanzon
Oiese Veröffentlichung berichtet in d reijä h rl ic he r Periodizitäl riber den Anbau
von Blumen und Zierpflanzen für den Verkauf.

3.1.7 Baumschulon, Baumschulllächen und Ptlanzenbeständ€
Die j ä h rl i ch e Veröffentlichung enthält Angaben über die Baumschulfläche und
die Eestände an Forstpflanzen sowie Obst- und Ziergehölzen.

3.2: Pflanzliche Erzeugung

3.2.1 Wachstum und Ernto - Feldlrüchte, Gemüse, Obst. Trauben -
ln u n re g el mä ß i g er Folge erscheinen iährlich ca. 1 3 Berichte mitAngaben über
den Wachstumstand, die Erntevorschätzungen und die endgültigen Erntelest-
stellungen.

3.2.2: Weinerzeugung und -bestand
J ä h rl i c h zwei B e r i c ht e rnformieren über die erzeugte Weinmenge, ihre Ver-
arbeitung sowie über Weinbestände und Lagerhaltung.

Reihe 4: Viehbestand und tierische Erzeugung
OasJahresheftenthältErgebnissederviehbestandsstatistiken,der Statistiken
über Milcherzeugung und -verwendung, Schlachtungen und Flerscherzeugung,
Erzeugung von Geflügel sowie Fleischbeschau und Geflügelfleischuntersu-
chu ng.

4.1: Viehbestand
J ä h rl ich vi e r B eri ch te informieren über die Bestände an Schweinen (April,
Aug.. Dez.), Rindern und Schafen (Juni, Dez.), Pferden und Getlü9el (Dez.).

4.2: Tierische Erzeugung
Zu dieser Reihe erscheinen folgende Veröffentlichungen

4.2.1 Schlachtungen und Fleischgewinnung ( vi ert e I j ä h rl r c h )

4.2.2 Milcherzeugung und -verwondung ( j ä h rl i ch )

4.2.3 Erzeugung von Gotlügel (halbjährlich)
4.3: Fleischbeschau und Gellügellleischuntersuchung (jährlich)
4.4: (unbesetzt)

4.5: Hochsee- und Küstontischeroi; Bodenseetischerei
Die M o na ts - und J a h res berichte bringen u. a. Anlandeergebnisse in der Glie-
derung nach Fischarten, Fanggebieten, Anlandeplätzen sowie Nachweisungen
über die Fischereifahrzeuge.

Einzelveröffentlichungen
ln ca. zehnjährlichem Turnus werden die Ergebnisse der Landwirtschattszählun-
gen und ihrer Nacherhebungen rn Einzelheften herausgegeben.

Landwirtschafts2ählung t 979
Heft 1 Arbeitsverhältnisse in den land- und forstwirtschattlichen Betrieben
Hef12 Betriebe nach dem Schwerpunkt ihrer Viehhallung
Hefl 3 Besitzverhältnisse, Zimmervermietung, Wohnhausausslatlung
Heft4 Landwirtschaftliche und nichtlandwirtschaftliche Ausbildung. Haushalt-

struktur, soziale Sicherung

Gartenbauerhebung 1981 / 82
Weinbauerhebung 1979/ 8O
Binnenfischsreierhabung 19A1 I A2

Systematiken

Systematisches Güterverzeichnrs für Produktionsstatistiken, Ausgabe 1982

^

STATISTISCHES BU N DESAMT

GUSTAV-STRESEMANN -RING 11

6200 WIESBADEN 1

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
W. Kohlhammer GmbH, Philipp-Reis-Straße 3, Postfach
42'l'l 20, 65OO Mainz 42,f el : (O 6 1 3 1 ) 5 90 94/95, erhältlich.
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